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Gottes Wort in Menschenwort - die eine Bibel als Fundament der 
Theologie.  

Interdisziplinäre theologische Tagung anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des II. Vatikanischen Konzils. 

Erbacher Hof, Akademie des Bistums Mainz, in Kooperation mit der Kath.-theol. Fakultät der Johannes 

Gutenberg-Universität Mainz (Prof. Dr. Leonhard Hell; Prof. Dr. Thomas Hieke; Prof. Dr. Konrad Huber) 

 

Tagungsprogramm 
Donnerstag, 23. Mai 2013,  

16.00 Uhr 

Kaffee / Begrüßung 

 

16.30 Uhr 

Einführungsvortrag  

Dei Verbum – Gottes Wort – eine Botschaft des Heils für die ganze Welt. Die Offenbarungskonstitution 
des II. Vatikanischen Konzils.  
Karl Kardinal Lehmann, Bischof von Mainz 

 

17.30 Uhr 

Das unvollendete Konzil – die bleibende Bedeutung des II. Vatikanischen Konzils für die Katholische 
Kirche. 
Erzbischof Dr. Jean-Claude Périsset, Apostolischer Nuntius in der Bundesrepublik Deutschland 

 

18.30 Uhr Abendessen 

 

20.00 Uhr  

Hebraica Veritas? Jüdische Bibel, Altes Testament und die alt-neue Frage nach ihrer Kommunikation. 
Prof. Dr. Hanna Liss, Heidelberg 

Vom Eigenwert des Alten Testaments als Wort Gottes. Zur wechselseitigen Befruchtung der christlichen 
und jüdische Exegese des Alten Testaments. 
Prof. Dr. Manfred Oeming, Heidelberg 

 

 

Freitag, 24. Mai 2013 

9.00 Uhr 

Vom bleibenden Recht des Textes vergangen zu sein. Wie tief gehen die Anfragen an die historisch-
kritische Exegese? 
Prof. Dr. Christian Frevel, Bochum 

Historisch-kritische und kanonische Textinterpretation - ein feindliches Paar? 

Prof. Dr. Josef Wohlmuth, Bonn 

 

10.30 Uhr Kaffeepause 

 
10.45 Uhr 

Die Relevanz historischer Fakten und ihre theologische Deutung: Die Johannestaufe und das 
Sündenbewusstsein Jesu. 
Prof. Dr. Angelika Strotmann, Paderborn 

Die Relevanz historischer Fakten und ihre theologische Deutung. 
Prof. Dr. Magnus Striet, Freiburg 

 

12.30 Uhr Mittagessen 
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14.30 Uhr 

Normativität und Sinnpflege in der Tora. Zur hermeneutischen und theologischen Bedeutung der 
Fortschreibung biblischer Texte. 
PD Dr. Ralf Rothenbusch, Mainz 

Die Bibel als lebendiges und eigenwilliges Kommunikationssystem. 
Prof. Dr. Thomas Ruster, Dortmund 

 

16.00 Uhr Kaffeepause 

 

16.30 Uhr 

„Das Neue im Alten verborgen und das Alte im Neuen erschlossen“ (Dei Verbum 16). Paradigma oder 
Herausforderung für die Frage nach dem Verhältnis von Altem und Neuem Testament? 
Prof. Dr. Konrad Huber, Mainz 

Die Überlieferung der einen Bibel. Zum Verhältnis von Altem und Neuem Testament. 
Prof. Dr. Roman Siebenrock, Innsbruck 

 

18.30 Uhr Abendessen 

 

20.00 Uhr  

Persönliche Erinnerungen an die Vorgeschichte des Konzils und der Offenbarungskonstitution. 
Prof. Dr. Norbert Lohfink, Frankfurt 

 

 

Samstag, 25. Mai 2013  

9.00 Uhr 

Das Alte Testament begegnet Kirche und Theologie in mehreren Textgestalten und Übertragungen. 
Folgen für Schriftgebrauch und Theologie. 
Prof. Dr. Adrian Schenker, Freiburg/Schweiz 

Translatio Dei. Der christliche Glaube in und als Übersetzung. 
Prof. Dr. Leonhard Hell, Mainz 

 

10.30 Kaffeepause 

 

10.45 Uhr 

Die theologische Bedeutung der kirchlich-exegetischen Tradition. 
Prof. Dr. L. Schwienhorst-Schönberger, Wien 

„Quelle“ oder „Steinbruch“? Über den Umgang der Dogmatik mit der Bibel. 
Prof. Dr. Peter Walter, Freiburg 

 

12.15 Uhr 
Schlussrunde 
 

13.00 Uhr Mittagessen 

 

 
Anmeldung: online über die Veranstaltungsseite unter www.ebh-mainz.de; per Mail: ebh.akademie@bistum-

mainz.de; Post: Erbacher Hof, Akademie des Bistums Mainz, Postfach 1808, 55008 Mainz. Wir bitten um eine 

Anmeldung bis zum 17. Mai. 

Tagungskosten: 2 Übernachtungen mit Frühstück pro Person im Einzelzimmer 104 € / im Doppelzimmer 70 €; 

Tagungspauschale (4 Mahlzeiten; Kaffee/Tee/Wasser und Tagungsgebühr) 66 €; Studierende: 40 € (ohne 

Mahlzeiten für Studierende: 8 €). 
Ansprechpartner: PD Dr. Ralf Rothenbusch (ralf.rothenbusch@bistum-mainz.de). 


